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Dad erfte dentidhe Kriegerdenfmal in Amerifa

wurbe am 30. Mai ju Philadelphia feierlih enthiillt. An dem Feite
nabmen 14 Dbeutide Kviegervereine teil, demenn weiggefleidete Ghrenjung:
framen unb RKinder jum Friebhof voraufogen, um bie Vegrabuisftdtte der
beutidhen Beteramen ju befringen, auj welder fidh bdad jdhdne Denfmal
erbebt. 3u ber Bronefiatue batte unfer Raijer alte Geichiige jur Ber:
filgung gefellt. uf etwa fiinj Weter Hohem Sodel flebt ein junger
nm(dm Rrieger, in der fod) erhobenen ditent eine Fabhne Baltend

wifrend die Linfe bie Feuermaffe umiafit,
DBerliner Bildhauers Albert Movig Wolf,
ftammt vom “hdmr ten Sdhandt, der au
reid) Bervorging. Die
".'Lmluum Spenden ber amerifaniiden
groferen Veitrdgen von den Grofherzdgen md Hefjen,
ben Senaten von Hamburg und Vreme

grrl ner "-tmwmxmahtlbrr.

Berlin, n

bdtten wir

brama und mw

Gefelligfeit und Uebermii 9 ] mbde Sajtipiel
e8 jein? Die Ausjtellung fitv Arbeiterwohlfahrt.

@8 war ja nuc ein Ruiall, daf aw Ubeud bed Wabltages im ScHiller:
Theater bad alte Boltdptiid: ,Verlin, wie e8 weint und ladt* ge
gebem wurbe, aber Sufille baben oft ihre merfwiledigen Mudem und felt=
famen VBedeutungen. ©o aud) biedmal! Denn jdhonr in der gleidhen
Radt, in welder bie erflen Crivabldtter it dem ungefdbren Wabl
ergebnifien ber Meidhshauptitadt ausgeruien wurben, und nod) mehr am
folgenben Morgen, an bem dad Rejuitat jiffernmifig vorlag, dba pafte
jenex Titel o vecit auf wnjer Spree-Athen: ,Verlin, wie €8 weint und
ladt!*  Auf der einen Seite fiegesiroher Uebermut, amf ber anderen tiefe
Niebergefchlagenbeit.  Jept Tonnte man oft genug ben gewobnten Ausruf
ber gewohnbeitsmipigen Sdwddlinge wnbd Yeijetreter vernehmen: ,Ad,
batte man basd vorer gewuft!” und: ,Ja, wie fonute man fo etwas

ed weint und ladt .
bas vorper
man da

gew

ferbijdye Kon
jdwe

nbnnl' Uber ur .le;e und Reue war's ju jpt. Diefe in beftimmeen
Rreifen Iy Peit dem g Creignifie gegenil ift
befonbers auf b in ber Stabdt dber J beren Gin-

wohmerfdajt bod) fonft ein fo reged Jnuterefje an allen unmxlnﬁm Dingen
nimmt und fidy gelegentlidy leibenjdhajtlicy bdajiir ereifern fanm. Der be-
wufite Tag jedod) batte und gut Wetter bejdheert, und ftatt jur Wahlurne
flrebten Taufende, bdie fiir den Nacdymittag ,frei” befommen batten, nad
ben lodenden Ortidjajten an dber Spree, der DHavel, im Srunewald. ,Die
Sonne jien gar fo jhon”, bdrte man tags uj verlegen al3 Gnt:
iulbigung. IB&r'S unjreundlidy wnbd regneriidy qewejen, jo bHitte man
fidger pernommen: ,Die Witterung wav ju ungiinjtig, da blieh id) lieber
in memen vier Wanden.*
Jm Gegenfay ju
vlcbl bie lebbajte Grregung
unjever Bevolferung bie Eingelbeiten iiber das ferbijdhe Koy
aujgenommten, obwobl und badjelbe eige nidts av
urteilt 8 end) garnidgt vom politifden, joudern vom
Stanbpunfte aus, und da gelangt dad Gerechtigleitsgef gl ber Dn
Maffenn g jebr beredtem Ausdru Ueberall bie Fragen evdrt
Werben benn nicht die Wddhte Ddarauf dui bieje Bluttat
Gme findet? DOt man denn voun feine w obder offiziellen
berab ein FWort bed Abjchens ober WMitleids en benn Ddieje Iorder
in inh\vmcn Offizierduntjormen iibrigen Tot=
ger ¥ .kom.lrv fidy nicht "lt grofen Kultur en fdynell einigen,
fie ihre in Belgrad anidiji
iiber Ded unerhorten Berbrecdjens
fiagt da3 Bolf ., .. und ed zm
Ddicje aber ojt von ndnhln fen By
Wunder nehmen. Dieje vieljaden Grmagungen
Sympathien fiix Konig Alepander und jeine ¢ a, W eine fo fcb
Sduld fidgt an den verhangnisvolien Wirren, wich(s 3u tun, das Ko
paar ift ben Berlinern { unwidtig, bier Handelt e8 fi§ nur i
un;mmhd;n Weife um Gejep und um Bergeltung. Und da trifjt ma
auj eine jehr grofie Ginigleit der 'lnnrbmx, fo groB, baj ein bisdhen davon
fiic bem TWabltag febr widhtig gemejent wire!
Sonft ift biedmal ber;lid) wenig von Verl

Sdidten
igsbrama

und Treiben ju

beriggten. , Stimmung lautet ja
JRidyts mebr Bin?“ fagen
und ein gelpidted Lortemonnaie verfiigen,

jur Hand nehmen. Ein bidden Gefel au woblt \m.m Sweden wird
unter freiem Hunmel, jals dicjer ein gnadig Gefidt ma ausgeiibt, wie
tiigglid) im idhdnen Garren ded Reidhsamts ded Jnnewn; mu gleidye Ber=
enjtaltung ift fitr ben Part ded Reichsfanyler: Balais geplant gum Beften
armer Rinbder, die an die See geid)idt werden follen. Bald ift’s aber aud)
mit bevartigen Bereinigungen gu Ende, Berlin jhidt fidh am, in jeinen
Sommerfdlaf Hindberzubrujeln.

©o redht gegdnnt wirh er ja ber wintermilben Bevdlferung nidt, wmd
ber Tag muf nod) geboren werden, an bem man erfreut audrufen fann:
L@ottjeibant, Beute it Berlin vergnilgungsleer!* Denn wenn unjere
banmwhaﬁa Theater GQII& gemadyt aben unb bie ieblinge nnhm
hoberen Tddter fowie ber © unbd fonftigen in
Fevien gegangen find, bann findet bex Gluzug fremder Diimen fiatt unh
werben wir mit theatralifden Ueberrajdhuugen beglidt, bdie wir
und nie traumen liefen. &8 wird ywar immer wieder vor thnen gewarnt,
und bie Unteruehumer fepen meiftenteild gany Bidbjge Summen ju, aber
Berlin mup wun einmal weit draufen im Serucye unerbirten Geldilber
fluffe8 flegen und bie Verliner in jenem einer Theatermiitigleit, die fich

ihrer Gegenma le
Norwegijden Nationaltheaterd ang:
bann endlic) die Stilde Jbjen’s 1
m bar von ben Didjtern beei
eadlid) — it nidt

und Aujiaijungen jene 2
und in jo mannigfaltiger Dar
mordben find, ,Yaf ab von ber Yiebe —*

Dbeehren 1w

Spra

efetst befo
bag viele fdon uwl m»rr'u ig|
mbdhte man BVijsen Vjdmijon,
n Ghriftiania leitet,
bennt wenn vielleidgt aud) ein literarijdher Erfolg ergielt rird, m\
mmrr.nlltu ift widht gu benfen. Wad it fdlieiicy die Wirtu
ng briiben und biiben bt Dattet und vers
lo\lmu und die Norn Berliner baben f
ruunbmé fiie bie echite und rvechte Kunijt!* Denu ev legst
cin gepachtet hat, das fieht bod lr\rr Theaterleiter, ber
den Seinen beimijudyt, als jelbfiveritdndlicy o
Wad bdiejem Berliner Sommer fein ﬂqcnm'ﬂlli}t‘ Geprige verleiben
witd, iff, wenn wir von ber iiblidhen Kunftausitelung im WMoabiter ©
palait abfeben, feine gdmilide usitellungsloiiglett — nidt bie [leinjie
Jadausitellung ift geplant, nidhts8 von Automobilverfinferr, die dod jonit
fo regiam find, nicht3 vom Liebhaberphotographen, welde jietd mit Freuden
auf bem Plan erjhernen, felbit wenn feiner nad) ihnen verlangt. Lafiir
aber Baben mir jingithin cine fandige ? ﬂ.llqu ecbalten, bdie tatiady
eingig in ibrer ct (jt und unjerer Stadt mebr jum Rubme gereicht,
wie ein Dupend anderer Ausditellungen, weldye dod) mehr oder
blo§ aud und ju felbitifichtigen Bweden veranftaltet werben: die Aud«
itellung fitv Arbeiterwohliahre. wird faum viel bejudyt werden,
aber wer jeine itte ju bem jdhlichten Gebdnbe in dev flillen Fraunhoferitraje
Charlottenburgs, wumeit der TechntichenHodyjdyule, lentt, der wicd aujmandyem
@cbiete bes allgemeiniien dffentlichen Interefjes reiche Anregung empfangen und
witd bemt Staat wie den privaten Beteiligten aujridhtig Dank wifjen, daf ein
vo Ged3 Wnternehmen von fo fegensreicher Wirfung ind Leben geruren ward.
¢3, was fid) auf bie Hebung der arbeitenden Klaffen, auf die Sicherhe,
in inbujtvicllen und gewerblidhen Betricben 2. Vefdaitigten be;
dre Wobljahrt jemer Millionen und Adermillionen, die von frith
werfidtig jdaffen miifjen, wurbe hier fiberfidhtlich veveint in anj
und belehrender Weife und foll fortgefepte Vermehrung erfabren.
sabliofen Modellen erblidt man audy w Betried g\z'(\wl Raduici
rgfalt erjufren die Gruppen ber Wolhuun ber dienlidyit
najrung, der lege bei Kranffeiten, der mnmvl Dilie Lu Unfallen ujw.
Gin qwu. Horjal it fiiv Bortrage Iwmum die, an der
fiell tanbe, bie Ei ber Nrbei

dem Sohne bed Didyters, ber jened RNationalifeater
jurufen,
einen

Groungenjdaften auf diejem Felve bebandel
entgeltlih,  Der Ausjtellung
Reidhsamt bes I wejent

adytung 3u wiinfden

Gervidits-Jeitung.

Straffammer.
$alle, 19, Juni,
* @rheblid) verlesst wurde am 8. Wiry der 19abrige Dadyded

(bert Ditlgmer von dem bereitd yweimal
aften Arbeiter Hermann B usmn tn,

bev angettunfene D. ben V. mit einem
bem Yofale geby um T
suriid unbd bedrohte der
griff in bie Tajde, zog ein JInftrument brmw’

wegen perveriegung vo

Rejlaurant bedrobte
ot

fam

Dausidlifiel wnd verjepte damit dem D.
Kopi. Die eine Wunde mwar jdarf glattrandig und ging
Kuodenhaut, fodbai €8 bem Anjdein batte, ald fei dieje mittels ein

Mefjers veiuriadt. Gin Beweis bierfiir fonmte jedod mcht erbradt
werdein.  Dilljmer beftritt wiederbolt, dem V. juerft mit einem Mefjer bes
broht 3m Habem, jedoc) mwurbe dieB von Seugen eidli) befunbet. RNadys
teilige Folgen find dburd) bie Berlepungen nidyt entifanden. Dad Sericit
nabot an, bag B. mit einem Hausidlitfiel gejdlagen bat unbd vorber von
©. gereigt worben ift. 8 mwurbe dem Antrage des Staatsanmwalted ge-
még auf rine Gejangmisiicafe von 6 Wonaten exfaunt.

* Griolglofe Bernfung. Bom jicjigen Shoffengeriht war der
Sdlofier Ridyard D. wegen Korperverlegung ju 2 Monaten Gejanguis
verurteilt, N

i
jufommen und ba F. augeblid der Gelicbten bed . etmwas Ungiinjiiges
iiber biefen gefagt Haben jollte, jo jafite D. ben §. an dbem Handen, marf

wodurd) einige nidjt fehr er ¥ am Kopie entitanden,
D. beflritt, day ber Leibriemen gejal 3 Werleug e, Das
tufungdgeridit vevwarf bie Berufung “‘um licptig.
* Dadjelbe Shidial fatte die Berujung des Wbeiterd Johann
Augufiinial aus Holyweifig, der vom Scdoffengeridit ju Butterfeld
megm gembrhdvr Rerauuulu«unq mit 2 Monaten Sejangnis beftrajt
0 ter Rejtauration i Holyweifiig Hatte am 22, Februar ber
“Irbenn 'm Streit mit dem Bruder bdes eflagten. AIS diefer beenbet
war, ging M. an dad Biiffet, um ein Glad Bier ju trinten, ald e«
ploglih von Hinten mit einem biden Stod von dem ‘Hngzﬂa]un villig
unvermutet einen Sdhlag vbz ben 3ua! exhielt, ber eine blutenbe Ber
legung juc Jolge batte mu 3lid) behandeln lafjen und war
einige Tage mbz i hA. :u bes Angeflagten eine ziemlic)
brutale war, fo Bbatte L‘\Xu Berujungdgeridit feine BVeranlajjung, an bem
exftenn Urteil etmad ju dnbern und ummm baber bie Berufung.

* @ine gewerbdmifrige Ladendiebin, welde jogar ifr brei-
jdcriges {tind juc Qilfleifung abgericyiet bal, eidjien in ber Derfon ber
vereheliiten Maler Anna Krauje s Gothen i Anb.
Am 15, YUpril fam bie Angellagte m bier uxbenblrbuubh u
lml C.u hﬁnﬂ) 'Hdl" m Rinde uu' dem Arm in e

1l

Durjt und L‘\‘\ an
e Reit Batte
verjdymwinden zu lafj

Rinderfleid fic
auf ein mm

Angetlag

eine b
mbd wollte
Uhrmader. ¢ jun xi\'l eine alte

fragte, ob bw nody rvepariert werden omne. '.)
Lche Kojten n muhe

oUTd

19t Dot und
ver Uhrmadper en
gab bdie K. a

nidts B3jes apue d
exhiclt ex mady vbllig
baf ibm bie Gigarre aus dem M
fid 3 entiernen, erbiclt er von .
flagte

bag er an b

erfannte
fall a
mit Riidii
Gefangnisitr
Ginen
1890 geborene Vo
wertvolle Hunde

ameraden und
suqeftellt,

Hivdylidje iludgrld]tru.

bL Georgen
Paul Nie
Jhw'\iru‘\‘xe'\t.\:
m. 9, Ib:
Beite 9

Sonntag vo Rauuann,
& a

Bapt

ae de.
Budritt fiic mm.mnu

Marlftberidt,

€onnabend, den

Fier pro Mandel . . ¢ 0,90 ML, | lat 3 und 4 Stud. 0,10 !
" 3 achelbeesen pro iter 020 p
ben v. Pid. 4
Manbde :
n‘ Sandel
ten p. Mandel , 4
Burfen pro Stud "
@riine Bohnen . & -
Sdoten pro Liter
Der DMartt war aufierdem nod mit Fifgen beleyt.
Warn.u.ng-

Die meisten Nachahmungen vom Dr. Hommel’s Haematogen

werden, um das D. R. P, No. 51,391 zu umgehen, mit Zahilfenabme
von_Aether bereitet, ein Zusatz, der insbesondere fir Kinder und
Nervosedirekt schidlich ist. Um sicher znsein, dasaetherfreie Ori ),mai
Priiparat zu erhalten, verlange man stets an

ibn in ben Strafengraben und fdlug mit feinem Leibriemen auf §F. lo

Haematogen und achte auf die Schu

Von Anfang
Juli ab

Gr. Ulrichs

r. 21, Adoll Stert

lBl Wasche-Fabrik und

Spezial-Ausstattungs-Gesehit,

B
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General-WUnzeiger fiir Halle und den aalfreid,

21. Juni.
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Awmtlidje Behaunimadynngen.
Bcfatmtmadmna. S

Das Redt jur pon ¥
wie wilde znle swiiden der wuuuu, nud Bm Beluurue !umtuben
eljernen ﬂni‘inuubmﬂe foll fiie ble Beit vom 1. Mpril 1904 wnittags 12 Uhe bid
s 1, 't 1907 mitiagd 12 Whe auberoeit verpadytet werden.

Wi bnbm bieggu Termin auf

Mittwod den 1. Juli d. I8, vormittags 11 Ubr

tm Bureau fiic Grunbeigentum — Nathausdfir. 1, Jummer 73 — anberaumt, ju weldem
Radtluftige hierburd) eingelaben werben.

Wer jur Abgabe von Geboten jugelajien mwerben will, hat im Bietungdtermine
eine Siderhert von 500 Marl ju b

Die Vebingungen werden im Le
@otfher im vorbenannten Bureau eingeje

Halle a. &, den 19. uni 1903,

befannt gemadt, funen jebody andh jGon
werdent.

Ter Magijtrat.

Bcl:mmtmndmuu
Diejenigen "H'vnrumﬂugm welde bcuu :lr5ml]uqr'l Ober« Gria = Geidait um
<Landfturm beyw. l)\rmmi, nody

mals afgefordert, Suli . im

0. Holly.

Holin

méinnlidge Leide aujgefunden,

tidt ju ben Uften 6 J. 715/03 erfudit.
Bejdreibrung : Grdge ca. 160 em,

Bc’lexbung,

Sdnurcbart jymary, Baden und Kinn rajiert, Augenfarbe graugriin, trug Brille,
tungen am vedyten Unterarm innen joei gefreujie ©dlifiel, ju beren beiden Sei
ein K fieht, ferner oben auj ber recdjten ein nad) unten geridyreter Anlfer.

. leberne Gnml:mn mit befeftem Obecleder, 2. jaft neue vot:blaus

-
AUnfenj!

m 8. Juni 1903 wurbe an ber Saale in ber Flur Schiepsig eine unbefannte

Perforen, weldpe nach der untenftehenben Befdhyreibung

itber ben aujgejunbdenen Leichnam Ausfunjt ju geben tm jtaude find, werben um Nady

tidjtige Figur, Haar fury fdmary, frous,

4

n e

weify geftueifte &

idhlips mit bm!cr *l'lmmimid)lnit,
dettai
1, in

und lila Futter. Jn ber ¢
Budpitaben geseich G. 3
i ber rechten ¢
RNeben der
Nad) ben Umftdndben it Selbftumord

$Halle a. S., dben 16.

Die bei ber Leidhe gefunbdenen Gegenftande
Staatdanmwaltihalt in Augenjdein genommen mwerd
uni 1908,

B geitreiftes 4. gute {dwarge

Tudhofe, 5. Wejte und ‘nam non bellgrauem Stoff, 6. Vorhemd mit Stepfragen jum
Antudpfen, 7. qraue Hojentrager mit Metalljdiebern, 8. jdhwarz=rot geitreifter Vindes
9. dmarzer Balbfteijer Filjhut mit jdwarzer Borte
befand fid) e
ber linfen Hoje
ntajche 4 Heoolverpatronen,
leiche, bie eine Shufmwunde im Kopie aujwied, lag ein Revolver.

weiged Tafdentud mit gotijden
e ein leeres Portemonnaie und

anzunehmen.
fonnen jn Selretariat der Biefigen

Dex Grite Staatsanwalt.

empf.
Mil

“laschen, sowie alle
g Kinder-Nalirmittel
S Wilh. Hoefer, Geiststr. 59 60.

@ageshlafle Tur htknratwta Walen w. hunftaewerblidjes
Beidpnen an der Radt. Handwerkeridule in Halle a. 5.

Beginn_bes Winteralbjahres am 12. PRlober. — Schulgeld 30 Mart fiir bas
Palbiahr. — Legrplan und nabere Audhunit durdh ben Direftor der Nadtijdhen Hand:
werteridle.

Dalle a. &.

bent 12. Juni 1903. Ter Wagiitrat. von Holly
Sweiklalfige iﬂnld}iuﬂwuuimulc in Halle a. &, jur Aus-

bildung von Werkueiftern und Wantenren.
(Ubteilung ber ftadtiichen fva:\bmnhndnﬂr)

Beginn ded Winterhalbjabres am 12, PRivber, —
bah abr. — Lehrplan und nabeve Aushunit dburd) den T
e
Halle a. &., ben 12. Juni 1903. Ter Wagiftvat, v, H

Bct’mmtmaclysaug.

Wer auf Grund bed3 § O ded Gejehes jum Scuge bed Genfer
Neutralitatszeidens vom 22. Mdry 1902

nady dems 1. Juli 1903 mit dem Roten Hrews

begeidjuete Waven
pertreiben will, hat nad) ver Befauntmadyungsded Herrn Reidystanzlerd
vom 8. Mai 1903 bie Stempelung der Waren bet der Polizeibehorde
beg Ortes, in weldjem fie fich befinden, i beantragen.

Die Stempelung findet in Halle a. . durd) jamtliche Reviere und
bad Gewerbe-Sommiffariat (im Wajferturm auf dem Rofplag) und
swar durd) Auidriiden des Dienftfiegel3 der lnterzeichneten ftatt. Die
beteiligten emerbetreibenden werdben erjucht, bdied moglidhit umgehend
bei den vorgenannten Dientitellen ju beantragen. Nad) dem 1. Juli 1903
muf die Stempelung’ abgelehnt werden. Der Stempelabdrud wird auf
den Waren, deren Verpadung oder Umbiillung oder auf ein Papierftiid
geiet, weldyed mit ben Waren, deren Berpactung ober Umbitlung durdy
emen Slebejtoff gu verbinden iit. Gr darf nur von cinem Polizeibeanten
oder unter beffen Anfiicyt angebrad)t werden.

Giner Stempelung bedarf e3 nidht, fofern
fithrt wird

1. in Warenzeidyen, bdie auf Grund einer vor dem 1. Juli 1901

mulm u Auinclbung in die Beidenrolle eingetragen fino,

2. i Firmen, die auf Grund einer por bem gleidyen Tage ers
folgten :’lnmmunn in bad Handelds ober Genoffenidaitdregifter
cmg*tchn fino,

. im Namen red)tdfdhiger Beveine, fofern biefe bereitd vor bem
1. Juli 1901 da3 Note Srenz ibrem Jtamen gefithrt haben.

Ju deir vorjtehend unter 1—3 a ihrten Fdllen ift die Forts
ff:br'.m:‘ de3 Moten Stremzed bid jum 1. Juli 1906 gejtattet.

Die Gewerbefreibenden u. |, w. werden mit der genauciten Be-
iolgunq der neuen Vorjdyriften in ihrem eigenjten Juterejje handeln, da
§ ded Gejeged Bmviderhandlungen mit Gelbftrate bid zu 150 Mart
bebroht.

Ralle a. S,

ba3 Rote Streuz ge:

w

den 6. Juni 1903.
Dic Polizei- BVerivaltung.

Behanntmadyuny.

bitiid Seopoldfivafe 32 uniergeftellten Sdhweinen bed Bahns
iit bie Rotlaupfendie ausgebrodhen und bas Gehdjt beshalb

Die Polirei-Verwaltung,

3 ) P
Ausjdjreibung,

Die 3ur Heizung dev jtadtifdhen Gebaude wihrend ber Beit vom 1. Juli 1903 bis

1904 evjordertichen Bremnmaterialien und jwar etwa 400 chm Hein

I Anthrazitfolylen, o oberfdlefijhe 2

900000 kg ¥ lenbritetts, 300000 Stiid -.mn.

jollen im Wege ber Wettbewerbung vergebent werden.

Tnter ben im &
{ Jriedridy t‘ﬂlmd«
ree geit
falle

ben 20, uni 1903,

30. Ju
qemadyte
450000 kg
preiiteine,

5

6. Juni, vormittage 10 Uy

auf hen, woje(bit bie Vevingungen ausliegen. €3 werben
aud) anbdere geeiguete $ \8materialien entgegen genomen.
3., ben 18. Juui 1903 Zer Stadtbanvat. Sengmer
%3 .
answlu nhmm
¢ 'hmtln:r\‘nmbmtu 1j nq vialen jum Reubau dbed

Burean: und Weeljiatigebdudes 1| 2 Jnllm m' e.\c der Wettberverbung vevs
geben werber

te fiudb bid
Dounevétag den ?

te

Angebo

‘lml( llu\mnm s 10 ll(lr

und Beidy aud:

Wassige m-unm
Wimch aaf T

L22DOG Nk,

auj I Dopothe! sum 1. Oftober gu leiben

t k. am 18, vers
Iomx Abiug. Sdhillerfte. 87, Hoi 1 Tr.

|u.lln| w—-.uh

2+ gohen v. 70 M. sn.
veclaoge uzsoest Prelstiste
B30 ia Hachenborg 3:. 41, ¢

COeC00000000

Gin ©djub in ber Wittefindifr. verloren.
Bitte_abjugeben Stlaudberafte, b c.

Gefunden

ﬂnli \ﬂu.", aes. G i
Narl mler in Q,‘mtubrrq

; txm guier Hanstvink

1 bas nad) nenen BVevabren hergeftellte,
ut u?gclng:rts v
Bausbuc e i Flajden
i 6 Big.,
@‘rpnrt-ﬂowelhin:
; iu § ."ilnim:u n\ 10 $ig., vou

Heinrich Miiller's Wwe.,
Sdywentne-Brauevei,

Rernipredher 2649,

Wiobcelfuhren
mit offeem und Bevidhluf
Ackermann, biberg 10,
ait_ber Ulridhyitrage.
!l uhtl(ntrm memu bevmql

wriid tumen‘nﬁul:
Rbein. Apfefbraut Piund 55
RAhein. Apfeigelee Phund "

feinfte Aprifiofen- BT armelade Pid. 55 4.

Robert Weise, ¥riedridjplab.

fi. itagdeb. Saucrhohl,

Bodifeine farfe foure Gurhen

empfiehlt E. W. Paul Koch,
r. Steinflr, 83,

ifeil (18 m) au verf.

Daf. ein neues

%ﬂ Tt dislr. Verh. finben Lebeo,, bl
WEH stufn. gur Stievertunit. ~Besictss
Hebamme Schreyer, Lidytenitein b. Glaudau.

Bum 1. Juli 2400 Mark

nIG fichere L. Hypotbel auf Landgrundftiid mit
nmﬁ edevitedt u leifen gejudht.
V. 819 an die Grped. b. Btg.

Dariehn
3u B9, gibt bisfret an Beamte.
Z, M. 90 Letpzin, voitlagernd, Hartortftr.

8 lD | Dariehns u. Hypothetenfucendve erh.
c . ‘Um(m(l mit jablr. Dﬂuﬁd;r.g;u;l
efa.

Gin Biencnjdwarm angeflogen. Ab-
aubolen beim  Hausmann Sdhilleritr, 57.

- Zu-verkaufen.
Gelegenheltskauf
aebr. Ilabel.

Unuulrafa. Ulurmbivan, Pliird)-
‘nruh Sth etiiv, Q'nih .y Sypiegel

'\u-nrl) -, Steg: u. a, k,ll‘dn Stiille
aller Art, Walditifdie, Ladentifdye,
Raftenregnie, Bivdjenfdyr. 1, v, a, m,

verhauft billig
E'r. Scehirioth, &1 HWividfr, 34,
1 Stegtijd) (Jupb.), 1 Sdyreibtifch, 1 Wauds
ipiegel (Birfe), 1 Tifdyden, 1 gr. Hngelampe,
1 Bunmerflojett fortush. bill. Hedwigfir.1, pt.
Gin Woulthaual (eleftr.
fowie ein Shat- Autoneat billig ju ver.
Friebridfir.

Rosenbergs
JMbelhaus.

RKitiderjdhe,
Bertiforod
Svugrl
ide —60
Robritiile 31/— 9
Kommoben 18—28
Dettitellen ~ 8—40
10—-25
18—88
Ridgenidhr.  15—40
Perrenjdreib:
18—75
eaur  80—75
Wit allers
Butaten
il eig. Werljt.
unt. Garvant.
qut unbd
> eleg. gearbeitet.

bdl[ﬂﬂnfus 0. 25 M. an
ﬁlp%l’ufﬂq ” 30 " on
Pliifdifofas ,, 45 ,,
Pliifdrgacnit, ﬁmtiﬁl[[tg
DS Uur G

Griffr. 21,

1 @veppe.

Hampfmaldiine,
4 HP, mit Reijel; "
Mdhmaldiine,
feGe gut echalten wud gebraudysiertigs
4" Leiferwagen,

neu, nod) ungebraucht, fehr billig au vers
faufen. Offevten erbeten unter Ke T51
an bie Grpebition biefer Beitung.

(Bogenlampen) billig 5u vecfaujen.
Ribered in ber Erped. b.

: 2 grofje
§ Bas-Refilame-Lampen

Banarvien-Hayue (died: u. vorjdhrig)
billig gu vert, 'Jmtztmnqﬁ . 1/, —28[,,
Sonutag vorm. H0. vftr 20, I
Kieiner Gasthof * v.qe"

h?arlen
fofort billig iu verfaufen bei mdfiger An=
jablung. Nibers durd Heren Hiwler in
Lanbsberg, Bey. Halle a/S., u.Faul Sdhumivt,
Gaitwitt, Halle a. &., Deiiauerfir, 12.
Decimalivagen, Yademwagen bill.
@r. Mivkeritr, 28,

Mk, 1000 Nk.

Derieniqe exhilt obige Belohnung, welder
ben Berfauf mueined Grudfids u Halle
a. ©., Witte b tabt, mit fd. gr. Qabden,
Werttare 53000 ML, innerhalb 4 Wochen
perfeft bejorgt. Offerten unter 8. 876
an bie Grped. b. Big.

Haus- Verkauf.

Gin in 8brbig beleg. Einfamilien-
haud mit anliegendem Garten, Hausds
plan und alter Fuhnenmwiele it mwegen
Sterbejalles unt. gilnftigen Bedbingungen
preidwert ju vecfaujen. Naheres bnxa
MArth. Bouold, Rbrbig,

wﬂhrmb, neu, Bcrl;&ltmn: balbcr inu-
b.u\g Au_verl. Sdbet Qhﬁr 23, Hof

ﬁu[tmrrgult' -=

Gintae Kaitenreqale, Wavenidyrinte,
Doppelpult, Gididrant K

Labentijde,
bifl. 3.0f. M.Schemmel, Rathausite.6.

!ll V‘AV . vert,
ﬁlﬂﬁﬂmﬁﬁﬂi i e 16, I

Sdjones Herven-Fahrrad billig m
m‘mu\ Torjtr. 47, I rechts.

& Heuviettenfiv. Ln. 2,

it Gavien an der glmnt. fof. ob.
fpiter preiswert bei mapiger Anjahlung
@ ;u oerfoufen. Nabered
@ MWiihlweg 44, mittags 1 Obr.
Transport-Dreirad,
wenig gebr., au vert.  Gr. Marterfir. 28,

Bohnenstangen

bill abjug. Elitzsch & Co.. Hajenitr. 20

2 nody braudybave

w Reitpferde v

billig vertanflidy.
Hall. Keifer-Vevein, 2ogeehe

Allgem, ¥

Darlehne bis 100 Mark gebe ich
jederzeit sicheren Leuten als Selbstgeber.
obert Fricke, Hamburg 5.

Hypotheken - Kapital
m jeder Hdhe auf buﬁg: @‘nmnml\f! billigjt
ansgulctben.  Off. unter . 9699
an Mosse, H

Sofa, gutuﬁn[t., bill. ju nenﬁ.

Anferjtr. 14, pt. .
Tajel mit Stajjelel, pajy. fir Stenos
graphenverein ob. Lehrer, ju verfanjen
youjterfir, 19, 1L
2 engl. Bettjtellen m. qut gearb. Fajjou:
matragen billig ju verfanfen
Hars 14, parterre.

300 Wart 'Enrleh:n
fucdbt Haudbef. u. Beamter auj 6 Monate.
Ofr. u. G. 863 an die Erped. b. Bta.

300 M.

“Beicgenneitohans ! Praditvoll
Gebett jlhtrblhm fyo"blllic gu
verkaufen Geittite, 43, 3

Silb. Perrenzlbr gut. .bserr rm mue
billia 3u verfaufen Bidmardftr. 23,

Darlehen gegen gute Sidecheit gefudt.
Off. wtter Us 878 au die Grp. b3. B,

Gutmelfende Siege gu verfaujen.
Su_erfragen Burgfir. 24

lBU“ ’nr aur IL Stelle auf neue
+ Haud gefudgt.  Off, umter
K. 890 an bie Grpeb. d. 3tg. ecbeten.

Thingung

idy emua'nme\ 108
beit 18, Jumi 1903,

113 dtabﬂmurat.

Befanntmachuna,

Nuf bem Sduttabladbeplag neben ber Gimriger Gutdbriide bdarf bid auf weitered

Qaujdutt und Grde widt mehr abgeladen werden.
Palle a. €., den 18. Juni 1903, Der Stadtbaurat. Genymer,

Sonderjug von Seipjig am 15, Juii und 16, Augujp 1903, 3 Upr 5 Min.
nadm. nad) Wien Nordweitbahnhof (Antunft am anberen Morgen 7 n% 43 Min.)
Fabetarten iliv Hine und Mildfagrr mit 45tdgiger Giltigleit von Peipsig,
nad) Wien 1L K1 39,00 ML, 1L K1 22,00 ML, nad) Bubapeft 11, KA. 59,80
I 1. 33,80 M. Nabered exqibt die bei der Lwstunitsfielle in Leipsig, Grimmaiides
jirage 2 gegen Ginfendung einer 3<PBfg.«Marle :u erhaltende Neberfidyt.

f‘ Gen.-Dir, >, Sabf. Staatseifenbahnen,

10, t, § 1 3
Balje, eigen, “winia 1 am s Atelier.

Dalle a .

Genymer,

t jungem, felbitdnbigen Hay Damens uuh Rinbergarderobe von ben
raten.  Offesten mit Wild nnter | einjadyiten bis ju den elegantefien wird aus
B. 50. an bdie Grpedition d. Blattes, gejertigt @iitdenjtr. 20, 1. lnfs

Ceilhaber - Gesuch.

@in fleebfamer, junger Jugentenr, Fabri:
h.u von Epegial-Ma dmml, fudpt gue

einer 3N einen
ml:u oder tdtigen Teilhaber mit an~
nigernd 10 000 Wart Einlage- Rapital.

Guterh. Sing.-Nahmajd., gut nah.,
23 M. ju verfaufen @rnnnbm’!r 1'

Giny. Stiuberivagen, 1ajt new, ju vett.
Frip Weuterftrage 9, 1 r.
@ue jugemadyte Kutide it ju verfauf.
Gotteny 26.

&in frdft. yweirddr. awtmnnm forort
u verfaufen T dpferplan

cnnalalue mul?h;u nmnum;m
8, im £a

Offerten unter B, m. 9738 an
Mosse, Halle.

Bur Oebernagme ener (leiuen Mas
it

wirb ein

-
Teilhaber
(Wertmeifier, Mafidjinenbauer obder RKaufe
mann) wit ¢a. 10 000 Mt. Ginlage od.
fapital gefudt. Off. sub N. P, 766
an Haasenstein & Vogler, A.-G.,

Halle a/S.

Gut_evhait. BnibL Rindevwagen billig
u_verfauien Mansjelderfir. 25, p. L
Gin yedrrad pottbillig gu verfaujen

RJigerplag 33, part.

Plerd uud Wagen,
paffend fiie Oebfier, Mu‘lhi" verfaufen
Wilhelm Lau ﬁtlikat.

!lt
wdroe Rindecwagen, b

ﬂ:llclﬂrbe, Gavten: und Sannbu:

Sorbmibel, f., um bamt. 3. rdumt., weg.

itberf. fagets 3. . n. annehmb. Pr. pum

fof. Vertanf. evutmngrl i allen
& unb Mujtern.

IN. L. Kodhd Rorbaeid., Beijftr. 21.

Brauner Pudel, 4 Mou. alt, ju verfauf,
Bismarditr. 4.

Jfrank, mit] fori
nrrfruum RNahered 3u!nlta ¢ 17, yL

Abbruch'

@ciitit:. 24 (Dintergebinde)
find 4 Roécfm Fenfter, Stubentilren, Dady-
siegel, Qatten, Bretter, 200 Ballen, Sparren,
Rahmen 1., Dadrinne, Brennloly njw.
s verkanfen,
Aud Gonntag von T—9 br.

gut getroduet, auf bem Felbe in %u»a
Jiehend, ift in grofen w. S‘lﬂ ntitdt,
au verfauf Wh 15,

o e, *terde,
10 Jabe nlt. mf;;lmluww

Billig! 40 Warl.
Rrdit. Tourenrad 3. of. Merfeburgerfir.60,0r.

RNadweislidy gnmcl;mm

Sigarven-Geldyiift,

DauptsBerlerdftrafie belegen, u verl.

Off. unt. Ze 880 an die Ggp. d3. BL

arien- baner
mit ﬁlm‘:‘Suw;?‘E Bub#:, bl
20 ML,

Iy
qut gefend, id;nnz Qaqt 1. Raume, Umftinde
Rieres

Balber fiir 850 L. ju »nrnum
Reilfie, 127, 1 &

S

aflerDe)

Dle
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PERSONLICHER
MﬁNHTlSM&

ber a3 perionliyer magm
bieje Dinge wiffen?  Dawn [dhreib

loje Qberfenbung unjerer gut ilujtvierten

Gratis-Broschiire: ,, Die Rralt in sich selbst*,
& i, 65\

und ben Een wie Sie e
Dics Hteine Yudy it ein

erfenmingsidyed
jich entgel

¥
Berlang

dajiir b

!lahbmf

exbote.

Countag

exfe Diefer Manner,

um bdaburd) e

v gu eriveden, deren B

60.

Weneral-2ingeiger jur Palle nnd ven Saaliveis,

eiimbyeit g
arten, maguetijen tnb angiehende

is-Bude fber biefes feffelnbe Stubtum
en fonnen, polle Uuftlivung finden. P
jur alle, die im Occultiémms ein

und warme dne M
Ten Sie eine fo ginjtige Gelegenbeit

ot
f

PSYCHOLOGISCHER VERLAG
Bertin W, 172  Friedrichstrasse 5

erbalten,

gemeines
ligung

md feinent P

aflerDefles Mildvieh, bei und jum Lerfauf.
SHall a. .,u.

ilnu Iiruh ab nrut tin grofer Ullllﬁpl‘tl
hodjtragender _lgnnr wenmildender

iihe,

- Oberléinder & Buchheim, ,

Vieh-

®oc ben bevorfichenden 5mumzrm[m

Mobiliar, Wertgegenildnde und Targeld gegen

Einbruch-

w« v Aachener und Miinchener
i‘euer Versicherungs - Gesellschaft

Mme. 1

15000
Profpelte werben auf YDHHFQ haihmm jugefandt.
Yustunft erteilen :

ﬁlt General- ﬂlgmtnt v. Garlsburg & Gittermann,

20000
80000

ue Bedingungen find (ibeval und frei von Hirten.
licen fiir Haudbaltungen
bi3 gum ﬂkem von

m

llebstahl

jablen an
Jahrespramie

4

2Wagdeburger-
firafie 49,

ber, Gr. Ulridftr. 3334, C. Hankel, Ujland:
ﬂruﬁ: 11 L. Schmiedecke, fngermen 29,

Konigliches Stahlbad Lauchstadt.
Saifon vom 21, Wai bis Witte September.

eschift.

Negocio M. 3.00
Belioza, pikant . 8.80

Acltung prisentiert 2.90
Corona, alte gute anhnng . 3.60
Spezialmarke, gross, eleg. , 4.30

M. 3.80
4.20

Ausschuss S |
Au:schuu 8 i S

L
\ers,\nd nicht unter 100 Stiick einer
in verschiedenen Sorten,

Einen sehr grossen Erfolg

und ungeheuren Umsats erzielen wir mit uusern Zigarren

Marke Marina, Original-Grisse, 100 Sttick Mk. 3,60 (wird mit 5 Pfg. detailliert)

Ausschuss-Zigarren

Aunsfithrliche Preisliste versenden wir nuf Wunsch.

Rauscher & Fabisch,

Licfernunten fite Militiir-Kantinen und Mousum-V

21, Junt. Oette 1> <

“Spezial-Marken:

Fiir Kenner

M. 4.00 | Fin de sidele, f. Vorstenland M. 6.00
dieselbe, 300 Stilck frko.

» 11.00 | Lord, gute 10 Petg.-Zigarre , 6.50

Hilda, gute 6Pfg. - Zigarre 50 Cuuuon fi. M xico 7.00
8t. Andres Mexico » 5.00 | Caoba, feinduttig » .50
Sennora, Havana-Einlage, 5.50 | Rosado, ff. Havana » 10.00

ca. 30 pCt. billiger als dieselben Sorten in reinen Farben
und teuren Verpackungen.

M. 4.50 | Ausschuss III B M. 5.00
5.00 | Flor de Garcia, fl. Havanra , 7.50

Sumatra Fel
Mexico-Aus:

X, unsort.
lLiuss .
]

Bei 1000 Stiick, auch
Nicht Zusagendes nchmen zurick

zigamer Borlin KW, 6, Bext

Engr s Hiats,

Sorte gegen Nachnahme, von 300 Stiick an portofre
5 pCt. Rabatt.

Guemiter Dr. phil. Beruy, Sandmann, Jnbeber der 1887
felbft gegrisudeten firma

Dr. B. Landmann, Berlin ss,

fabricizt — ber Hirte der Metalle emtfpreciens — de beflen Pugs
ertitel in & beriicdenen Brimas cmnmnn mp fcfet iefelven wr
in Driginalpadungen gu 10 und 20 1. (eyw. Dofen 30 wxd 50 B.)

3 _andmanns SilberP lzpu!ver

Lat dinann s Ba'me Putzpulver
fing, Bled) 3¢ bauernden Spiegeiglany.
r. [andmann s Uimol -Putzpulver
= wicdt j@uell wie ber Bliy auf Rupfer, Weifing, Bled 3¢
r. Candmann’s Messer-Putzpulver
= wmadyt iddne blant pelirte Mefer, Gabeln 2.
prilublithe, wiffeniBaftlidhe Bildung, mein Weltrnf, metn

tat) poresticen i cine cidymablae, tabelgle Ebaact, wic fie onl
Iy widht gevoten werben taun.  Der beffert,

it

bie an Elmr metncs ebizn Mertes vargei@obene, oft waves anger

priefen;

-i.?ﬂm b-qm- @efdpift nur m !an mann’$ et Priparate
Dhetne ten ¥ ¢ flud bur® Mufdrud meined

Ramens w. Vlnmmﬂllull gefegHny utimllll wmd daber fofort erfenntiid.

Gebr. Buttermilch,

Halle a. Seo
Iiederverfinfern fiv bie

Sommc ste
jiW Nenljeiten : ~wG
Stodilaternen,

Rinderfahnen,
Lamyptons,

g%m(ml. Jindhyilyer,
"ng elwaren,
bl‘dntr} Sterne,
Abfdyiep-Biacl,
Yerlojungsgegenftinde,
& rdymht fiiv Rinder.
Billigfte Pretje.

I8 3

Giftsau
Landwehrity. 9, nale am Bahnbof.

Reinetien-Aptelwein,

Johannisheer-, Heidelbeer-, Erdbeer-, Stachelbeerwein

aud ber Kelterei Co Wesche - @uedlinbuvg empieblen

Gebl‘. R‘ll‘e’ Albredtfivaic 46 und

Fudw, Wadjererfiv. 12,

Gmpieble mein veidbhaltiges Lager in Merren-Artikeln, als:
Oberhenmden, Hadjthemden, Chemifeties,
Servitenrs, Kragen, Wanfdjetten,
Hefentriger, Tnlwtnqm. Hramatten

1 grojer i Preifer

ﬁtrmuptt n, : {]uuh [dmlyr

fiie Perren, Damen und Rinver in

Reizende Auswajl in i’uubcr .wtkdlm

von ben bili igit t ben feinjten Qualititen in 8 verid

Bernburger- €60 Tahaens

q
firafe 30
Ginem Bodigeehrten Publ made i Bierburd bie qany evgebene Mnyelge, bah
i Mbredjtftvafje 1, Gde Bernburgeritrage, einen

Wiener Rasier-,
Frisier- u. Haarschneide- Saion

erdfinet habe.

allen reis

en Grogen,

Bernbnrqers
flrafe 30.

Paul Reichert,

Frifenr,

»,n]nothtlcu I ,;munmmﬁazu
Symhkats Leitung

Hypotheken- Verslcherungs Yereins.

Nngebote n. Nadjiragen

werden fadygemds u. prompt behanbdelt
— aud) brieflid). —

.. Paul Wornle

in_Halle/Sanle,
— Leffingiteafe 33. —

~Jede Dame

erbdlt pon mir gut lzbnmbe.:x
Hebenverdienft

3u Hauje. Die Arbeiten werben nady jebem
Ort verg ebm Profpeft und fertige Mufler
egen S

lemens ?Sﬂlﬂl.r, ﬂmb oowﬂuamx,

Kauft nur

Lindenauer Terpentin - Sparseife

Tadellos”

nut nebenstehenden Schutzmarken,

Schutz-Marke |

! WPAs ¥
Glu(kauf'

Hordseebad Langeoog

die Nordase-Insol Langeoogs
biciet tchansien Rurdlerdabed und
o bucts Bivsien Diedrich Beskes (n Eacaa.

Toial-}fgg;l-ﬂusverkauf .

Da das nod) jiemlid) grofe Lager bis Gube September beflin
mufi, werben famtlidie Mobel, Splegel, Polsterwar
nehmbarem ‘Preife gusverfanit.

Sofas u. Plitschgarnitaren bebeutend unter Selbiifotenpreis.

Goemniy Ve, 26.

Otto Maseherq,.l Jub.: Witwe Adolfine Masehery,

Mividyfivafe 10, Hof lints,




Cette 16 Conntaq

(weneral=2ingeiqer yur Hade und den Caalrreis,

21, Jyuite

Das Haar wichst,
Kahlheit verschwindet.

{ n Sle sich bel Ihren Bekannten umsehen, s werden Slo weniger
bhlkma;u fndes, sls Sle vor ca. 2 Juiran hatten sthlen kanun. Mit jedem Monat
werringert sich die Al de:

en habe, sind der beste Bewels,
rzige weltl bekaunt sind,
getragen hat  Als Ich kahl war, gelangts ts des Rezepts nei.nu
aarerseagers. Be bewltiie ddn Neuwachs Ges Haaces suf melyen Kablea
Iv! in ca. 40 Ta tdem verkaufe ich die nach diesem Razept hergestellte Pomade,
welche aach bei anderen, Damen sowohl wie Herren, Gberraschende Resultate er:lzlu.
aare wachsen in nattrlicher Weise, Ich besitze Briefe von Kunden,
welche mir peatatigen, dass ihre grauen, spriden Haa ol duleh neues Haar
von natiirlicher Farbe ersetxt wurden. Die Pomade verhindert das Ausfalien
der Haare. Unter den vielen Personen, welche meine inl gebrauchten, sind
bezeugten, dass inre lulun Btellen wieder vollstaadig bew
seit Jabren kabl ware

Ich versichere IThnen,

lch handie stets als anstindig denkender Mensch, Obgleich ich dle mar-

aber meine Pomade von meiner Kandschaft erhalten habe

B vor, Keine Gisentie afus a0 leisten, dass sar nach dem Gebrauch auf

Ich sche es Lieber, wenn Sie sich selbst davon Uber-

. Um zu beweisen, dass ich auf und Glauben

¢, sollen Sie eine Gratis-Dose erhalten. Was kann meine elnwands-
7

Neuwuchs des Haares!

¥on den vielen Zeugnissen bringe feh folgende Ausstige deren Original-Briefo mit alner
| 28 ahl anderer in meinem hcmm zur Verfigung steben:
Llndner. Gr.~Bollensen.
e b sich nioht nur Haare gezeigt, sondern

uber einen Zoll lang, voll und dicht.
Unteroffizier. Es ist bis jetst das
‘gewesen, was ich schon jemals angewands

Babe, un ein volles Haupthaar wieder zu erlangen.
B, mitz, Asterlagen. Zu meiner Freuds
kann ich Thnen mitteilen, dass ich nach dem Gebranch
Rures Praparats bis zur Stirn neue Haare bekommea

vofur ich Thnen sehr dankbar
Wikolaus Hensen, Aachen, Toh habe die drel
Dosen Ihres rzeugers verbraucht und freue
‘Stellen gana

zrott, N-n a. S. .
mit "rv\.ser Freude mitteilen, eln fﬂm ‘Wachstam
der Hasre srlangt zu haben, und habe dieAbsicht, Ihnen
@berall, wo nur mdglich, na empfehlen.
Hummel, Schal Kau I The Ianm
Py m.da sage ioh Ihn en meinen besten
kh an derartigen Erfolg gpglluhl und bln
rfroat, endlich einmal exfolgreiches
lm&gv fun den za haben. 3

.
Berger, Hamburg. Habe mehrere Be-
kannte aaf hmn Haarerzeuger aufmerksam gemacht, c war a
die'selx‘or-taunt s Gber melnen jetzigen Hasrwuche
Aurns!Km‘ehn Gmiinden. Ich bitte ni
geglanht, das vorstelic bewskrte, da foh schon siemlich kahl was, Jetat
2 wetnen fraheren lhar»nr( s wieder hal p
k, DU *Ihe Mittel hat ausgeseifhnete Dienste gelelstet.
sebta’ volliiAndip 1ait Haxras bedecks . i
hwerdt. Nachdem ich die Haarsalbe 8 Wochen gebraucht,
K T Wahthelt gemiss, mittelion, dass mein Haar, trotsdem oh 82 Jehte alt
Bia, 5o dich ist, wie es in meiner Jugend kaom gewesen.

Kein Geld senden.

fch veriange nicht von Ihnen, dass Sie Geld dafar ausgeben, um festzustellen,
oD meine Pomade auch bei Ihnen einen Neuwuchs oder Naehwuchs des Haares bewirkt,
oder das Ausfallen des .y
Bie sich ohne Kosten hiervon selbst Gbersengen. Bie brauchen sich nur eine Ver-uchs-
Dose meines berahmten Haar-Rrzeugers abholen oder zuschicken zu lassen. Wenn
sich nach einem Versuch meine Pomade als leistungsfihig erweist, konnen Sie mit
gutem Gewissen ein grosseres Quantum kaufen.

Probedose gratis.

Wenn Sle
ingste Ausg:

ich nach meinem Komtor bemiihen, erhalten Sie ohme dfe
eine Probe-Dose meines Haarerseagungsmittels. Mein Kontor ist
von 97 Unr geditaat, Sonntaga ausgenommen. Falls Be vorziclen sollten, die

Gbe per Post zu erualten, muss i Einsendung von 2) Pfg. orto u. 8 w.
Hitten TWo Bie woknen, Piclt gar hetne Holle, Iise Atflcige werder o prompt und
issenbaft ausgefubrt, als wenu Sle personlich in meinen EAumen bedient warden.

John Craven - Burleigh,
Berlin SW 297 Leipziger Strasse 84.

Haavkvankheiten
Gdyuppenbildung
Haavansfall

fofort beim @ebraud) von

nad) Angaben bed Spezialo 3
eiten, Dr.med. C. Wiedma

Brojd. gr. u. fra
MWt en gros.

o Stiid v, 19F, 75 Rig. an.
Gin grofier Poiten

emaill. Ansfduf-Heldiree
aller Avt 3 bekannt

htlltgm Preifen.

Burghardt& Becher

1. Geschift Leipzigerstr.,a.Turm.

II. ,, Oleariusstr.a Hallmarkt)|

Teutidlands grijt. Spesialgeidiit
Mitglied bed Rabatt-Spar-Bereins.

EGrdlbiper-Howie,

Flajde 70 Pig. Lrlmvum 30 v
Roeinweine, Liter 60, Fi avde. Big.,
Scoppen 20 Pig., Speial 15 Tig.,
bis ju ben feinften, edeljten 0‘\'1ulid;m|.
Rheingauer Weinhandlung,
mit Shoppen-Stuben nad) rhein. Art.
Groge lirvidijtraie 26

% F'rauenl! 4

80000

Abonnenten
fat bas tidglidy pweimsal ald Morgen: und Abendblatt exjdeines
iiber gang Deutidhland unb aud im Anuslanbde perbreitete

Berliner Tageblatt

<+2— und Handelszeitung —+-
weldje Roffenf
Zeitgeist wifieniGaittiche wnd fenifleloniftijhe
itidrijt
Seben Mittwoy . ‘T'echnische Rundschan iufticte
polytechir. Fachseitidrift
Jeven Domnerstag Der Weltspiegel it
Ghronit
Jeben JFreitag . . ULK farbig illujtr. jativi

Seven Sonnabens Haus Hof Garten
fiir Garten undb Haudwirtidal

Der Weltsplegel (mmr Halbwoden

Ehronit

t jeder Abonnent evhilt:

nebit jeinen 6
Jeben Montag . .

Halbrwoden-

- poli

QJeben Sonntag .

Habe von ben groften med. Autovitdten
ber biedjdhrigen groen ygien. itellung
ju Parid, anj meinen Sdup fiic Frauen
die Gidite Nuszeidnung : Golbene Preis-
Mebaille, Chrenfreuy und Ehrendiplom er=
Balten.  Auch befige ein englijches und
beutiched Patent daraui. Stid, jahrelang
braudybar, 2 Marf. Anftldrung gratis.

Heinr. Engelhardt, 2erlin 118, 2ergfir. S0.

1D Sdmectjtvaje 1D,

Portemonnaies,
Zigarrenetuis,
Herrenkoffer,
Damenkoffer,
Rohrplattenkoffer,

*ajjeqssny

Sm Feuilleton exjcheint der jpannenbde, intevefjante Roman:

,Einer meiner Séhne“ vou A. K. Green.
Abounementspreis jic alle 7 Blitter sujammen bei allen
anjtalten bes Deutjcdhen ides 1 Mk, 92 Prg.

(5 Mk, 75 Pfg. fiic bas Quartal).
Hotels, Penfionen, Refaurants in Bidern wid Founmer-

frifdjen tonnen bas ,Berliner Tageblatt’ nide entbehr

Annoncen stets von grosser Wirkung.

Rucksiicke,

Handtaschen,

Touristentaschen,

Biichermappen
empfiehit

H, Kra.sema.nn

Fabrif von Reijefoffern u. :'\b\rmcuzn

19.

19 Sdmeeritraje
Fevntuf 2860.

Lawn Tennis-Gerite.

"ajlequapnajyas

Armbiinder u 1
Mulaillonl fite
, 10, 18 l-rﬂ 40 JH

hreinge u. Bruschen
. 1, 1.50,2, 3,4,6,10, 15b. 20 ML
Herren- u. llamenringe
3, 4, 5, 6, 8, 10 bi§ 20 M.

H. Schindler,

Nhrens und Goldwavenhandiung,

Gr. Wiriditr. 35, Gde der Promenade.
Billigite und bejte

Nepavaturen-Lerfitatt,

Korpulenz s
Zettleibigheit

wird befeitigt durd) die Tonnola-Zehrkur.
stein ftarfer Leib, feine ftarfen Hiften mebhy,
jonderit jugendlich schianke, elegante
Figur und qragivie Taille. Kein Hell-
mittel, kein Geheimmittel, jondern natur
gemdge Hilfe. Savantiert blidy fiir

g
x!)lnluan ben 22. Jum 0. \\
el

g.\x.,-v\ ni ).Ianm Dt\' Stinit o

bie Gefundbeit. Heine at, feine Aens
berung ber Lebendmweije. gl. Wirlung.
an 2, /( frauto qh\cu oftamw. od.

Nadu. Franz Steiner & c .

.Saxonia“

lentlﬁmuulﬂc Rolleniager=
ahemaschinen

fite )\lcc, Lugerne wid jed
Getreide empiehlen |

a Nk 430—

bei giinjtigiten

e nur

Sablungsbedingungen

bie Fabrifanten

Schmidt

& Spiegel,

Majdinenfabrif,
HALLE a. S,
Magbeburgeritrafe D

Fernjpreder H
2384. L]

Taglich frisch

empiehle
als befaunte Daliejde Delifatefje

/1t Matzkuchen

ferner
cine grojre Auswaphl von Hodieinem Gifh. Medaille,

Mandel-, Apfel-, Mohn-, Napfkuchen;
div. Zwiehacksorten.
Ennumge vou friih an u. bei Bejtelung jtets jrijd:

. Specklikuchen.

Silb. Mebaille.

srensel-,

Weifs,
Bejtellnngen prompt. ~ZE

Grite Hallejde Brot-

Cine aute Jeituna
fitr 45 Pi. monatlich!

Berliner Morgen-Jeitung

mit ,Taglidhem Familienblatt® und dem
’
L, 3Nujtrierten Dolts freund’
bei allen Pojtanitalten und Landbrieitrigern.
Gin ProbeAbonnement wird niemand gevenen!
Detlag von Rudolf Moffe, Berlin

Elitzsch, si )

Studen n. Fein-Videvei m. eleftr. Vetried

=

PP 60000006D00000000000000
== Saccharin

cin Erfag fir 3uder von 550 fadyer Siifkraft.
Borziiglich betdmmlid) w. feit 25 Jahren gldngend bewdfrt.
? l C;‘rl;iiltlli:bdj hi’ allen ;\‘vath‘zkrn

Nr. 1 (Tabletten) 1107ad) fith in unjerer Oviginaliab adung I;
shrden a 25 Stiid) freihandig shue dvptlide Amweilung,

Anbere Sotten und Ladungen gegen arjtiide Anweijung.

Saccharin-Fabrik, Aktiengeselischaft,
antberTi o o, Salbke-Westerhiisen a. Elbe.

—@ Alleinige Raatlidy hougefionierte Siiliftoff- Fabril, €—

'Btrlm 63, SKiniggrigerite. 7




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


